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Grußwort / Personalia

Sehr geehrte Mitglieder und Kooperationspartner  
des Bundesverband Golfanlagen e.V. 

Der Golfmarkt muss wei­
ter wachsen – aber wie? 
Aus Sicht vieler Experten 
geht das nur, wenn Golf­
platzbetreiber teilweise 
zur Neuausrichtung ihrer 
Unternehmen bereit sind. 
Dabei geht es im ersten 
Schritt immer um die Op­
timierung der aktuellen 
Finanzlage.

Als Grundlage bzw. Ori­
entierungshilfe sämt­
licher finanzieller Ent­
scheidungen zählt der 
Betriebsvergleich des 
Bundesverband Golfan­

lagen e.V. Die Ergebnisse 
zeigen jedes Jahr erneut, 
dass immer mehr Ver­
antwortliche von Golf­
anlagen dieses wichtige 
Kontrollinstrument für 
die Konsolidierung der 
Geschäftsentwicklung 
und damit für eine per­
manente Verbesserung 
des Betriebsergebnisses  
aktiv nutzen.  Zusätzlich 
bietet der Bundesver­
band Golfanlagen e.V. 
eine Potenzialanalyse für 
Golfanlagen an. Basie­
rend auf den Ergebnissen 
des Betriebsvergleiches, 
werden in einem persön­
lichen Gespräch kurz­, 
mittel­ und langfristige 
Maßnahmen zur Umsatz­
steigerung und Gewinn­
maximierung erarbeitet. 

Ein weiterer strategischer 
Schritt ist es, sich eine 
klare Marktpositionie­
rung zu verschaffen. Die 
Golfanlagenklassifizie­

rung ist eine zu diesem 
Zweck erfolgreiche und 
erprobte Lösungsmög­
lichkeit.

Auch hier sind die Wei­
chen für die Zukunft 
bereits gestellt. Mit der 
Einführung sogenannter 
Markenchecks erwer­
ben alle Golfanlagen ein 
nachhaltiges Werkzeug 
für ihr Qualitätsmanage­
ment und darüber hinaus 
ein starkes Marketing­
tool, mit welchem man 
sich klar positionieren 
und die gewünschte Ziel­
gruppe erreichen kann. 
Die Turnierserie „golfs­
terne.de“­Trophy mit 26 
Turnieren läuft bereits auf 
Hochtouren.

Auch das Thema Net­
working ist für Golfplatz­
betreiber, wie sich beim 
9. Golffachkongress im 
Quellness Golf Resort 
Bad Griesbach erneut 

herausgestellt hat, unver­
zichtbar geworden. Der 
Erfahrungsaustausch von 
Entscheidungsträgern lie­
fert ständig neue Ideen, 
Inspirationen und wert­
volle Lösungsvorschläge. 
Der Bundesverband Golf­
anlagen e.V. bietet auch 
in diesem Jahr wieder im 
Rahmen der Golfplatzbe­
treiber­ und Golfplatzei­
gentümertreffen im Herbst 
eine optimale Plattform, 
die besonders in Zeiten 
begrenzten Wachstums 
von Nutzen sein kann.

In diesem Sinne wünsche 
ich Ihnen und Ihren Mit­
arbeitern eine gute Hand, 
um anstehende Heraus­
forderungen erfolgreich 
zu meistern.

Herzlichst Ihr
Christian von Oven
(Vorsitzender  
des Vorstands)

Personalia: Anna Kogler neue Geschäftsführerin der Golfanlage Kitzbüheler Alpen Westendorf – 
Jakob Haselsberger zum neuen Präsidenten gewählt

Seit 1. April 2018 hat 
Anna Kogler, MSc, die 

Agenden der Geschäfts­
führung von DI Jakob Ha­
selsberger übernommen, 
der sich nach erfolgreicher 
Umsetzung des Wohnbau­
projektes „Wohnen am 
Golfplatz“ aus dem Tages­
geschäft zurückgezogen hat. 

„Ich freue mich sehr über 
das entgegengebrachte 
Vertrauen von seiten aller 
Gesellschafter und nehme 

diese spannende und für 
mich neue Aufgabe sehr 
gerne an“, so Anna Kogler. 

Im Zuge der Generalver­
sammlung am 21. März 
2018 wurde auch ein neuer 
Clubvorstand für die nächs­
ten vier Jahre gewählt. Das 
neue Präsidium besteht aus 
folgenden Personen:

)) Präsident: Arch. DI 
 Jakob Haselsberger

)) Vize-Präsident:  
Anton Buchmayr

)) Kassiererin:  
Laura Kober

)) Schriftführerin:  
Anna Kogler, MSc

)) Sportwart:  
Florian Aschaber

)) Jugend-Sportwart:  
Herbert Pircher

Vorstand, Beirat und Ge­
schäftsführung des Bundes­
verband Golfanlagen e.V. 
gratulieren Anna Kogler, 
MSc und DI Jakob Hasels­
berger zur Übernahme ih­

rer neuen Aufgaben und 
Funktionen und freuen sich 
weiterhin auf eine vertrau­
ensvolle und erfolgreiche 
Zusammenarbeit. W
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BVGA News / Neue Mitglieder

BVGA-Workshop „Vom Golfkursteilnehmer zum Mitglied“ in Salzburg voller Erfolg!

Der BVGA­Workshop 
in Salzburg lieferte 

allen Teilnehmern wert­
volle Erkenntnisse, um 
eine Steigerung der Wand­
lungsrate bei Golfkursen 
erfolgreich zu reaslisieren. 
Dabei lieferten der Er­
fahrungsaustausch unter­
einander mit unzähligen 
Ideen, der Blick auf „Best­

Practice­Lösungen“ sowie 
eine Übersicht über aktu­
elle Marktangebote und 
aktuelle Benchmarks eine 
optimale Grundlage, um 
zukünftig aus den Kursteil­
nehmern noch mehr Mit­
glieder zu gewinnen und 
damit das Betriebsergeb­
nis weiter zu optimieren. 
Als zusätzlichen Nutzen 

und Mehrwert wurde am 
Nachmittag ein „Golf­
kurs­Betreuungskonzept“ 
erarbeitet, welches alle 
Teilnehmer nun individu­
ell auf ihren Golfanlagen 
anpassen können. Thomas 
Hasak: „Das BVGA­Motto 
‚Gemeinsam sind wir stark’ 
ist beim Workshop wieder 
vollumfänglich zum Tragen 

gekommen. Alle Teilneh­
mer waren begeistert und 
sich einig darüber, dass 
man mit gleichgesinnten 
Entscheidungsträgern aus 
der Branche gemeinsam 
Ideen und Lösungen poo­
len kann, von denen jeder 
einzelne individuell für 
seine Golfanlage profitie­
ren kann.“  W

Verbesserung der Spielgeschwindigkeit auf Golfanlagen –  
BVGA Vorstandsvorsitzender Christian von Oven stellte „Ready Golf Video“ beim Golffachkongress vor

Das Video steht für alle 
BVGA-Mitglieder kosten-
frei zum Download bereit! 

Die European Golf As­
sociation (EGA) hat 

europaweit für ihre natio­
nalen Golfverbände eine 
Aktion zur Verbesserung 
der Spielgeschwindigkeit 
„Ready Golf“ angestoßen. 
BVGA Vorstandsvorsitzen­
der, Christian von Oven, 
hat diese Idee im Zuge der 
gemeinsamen Verbände­
initiative „Wir bewe­
gen Golf“, in der sich die 
wichtigsten Golfverbände 
zusammengeschlossen ha ­ 

ben, aufgegriffen und daraus 
einen gelungenen Videofilm 
erstellt, den die BVGA­Mit­
glieder kostenfrei für ihre 
eigene Golfanlage nutzen 
können. 

Im Video werden Situati­
onen dargestellt, in denen 
nach Ready Golf gespielt 
und damit die Runde be­
schleunigt werden kann. 
Die Veränderungen wer­
den im Video verdeutlicht, 
indem „Mr. Wrong“ die 
Runde nach der „traditio­
nellen Spielweise“ spielt, 
wohingegen „Mrs. Right“ 
nach den neuen Ready Golf 

Regeln spielt, damit Zeit 
einspart und den Spaßfak­
tor deutlich erhöht.

Nicht nur Paul Dyer, Lei­
ter der David Leadbetter 
Akademien, und sein Team 
sind vom Thema Ready Golf 
überzeugt, sondern auch 
David Leadbetter persönlich 
sowie Tourspieler sind im 
Ready Golf Fieber und im 

Video dabei. Überzeugen 
Sie sich selbst, dass Ready 
Golf für alle mehr Spaß im 
Golfsport bedeuten kann!

Bei Interesse am Video 
 senden Sie bitte eine 
 E-Mail an: Kafka@bvga.de  
oder rufen Sie an  
unter der Nummer:  
0049 (0) 8106 995449-17.
 W

Golfanlage Loherhof

Zwischen Aachen und 
Heinsberg entstand 

im Jahre 2006 nahe der 
Stadt Geilenkirchen eine 

9­Loch Golfanlage auf 
dem Gelände rund um das 
Missionshaus Loherhof. 
Angegliedert an den seit 

1994 bestehenden Sport­
park Loherhof mit seinen 
vielfältigen Sportangebo­
ten und einer hervorra­
genden Gastronomie. Der 
Par 64 Platz wird öffent­
lich betrieben. Neugolfer 
können sofort auf dem 
Übungsgelände spielen 
und nach dem Erlangen 
der Platzreife auch die 
9­Loch Golfanlage gegen 
eine Greenfee Gebühr 
nutzen. Für Übung und 
Training steht eine Driving 

Range mit einer Länge von 
250 m kostenlos  zur Ver­
fügung. Darüber hinaus 
legen Golfplatzbetreiber 
Stefan Davids und sein 
Team besonders großen 
Wert darauf, dass sich Mit­
glieder und Gäste rundhe­
rum wohlfühlen. W
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Neue Mitglieder

Golfanlage Grevenmühle

Die 18­Löcher Golfan­
lage Grevenmühle er­

streckt sich großzügig auf 
einer Gesamtfläche von 
107 ha und liegt zwischen 
Ratingen­Homberg und 
Metzkausen. Im leicht hü­
geligen Gelände eröffnen 

sich für Golfer aller Spiel­
stärken immer wieder in­
teressante Spielsituationen.  
Um die ersten Schwünge 
zu absolvieren, steht allen 
Golferinnen und Golfern ein 
Trainingszentrum auf der 
Driving Range (mit Flutlicht) 
und acht überdachten (mit 
Trainingsspiegeln ausge­
statteten) Abschlaghütten 
sowie neun großzügige Ter­
rassen mit Rasenabschlägen 
zur Verfügung. In der Vi­
deohütte haben Golfer die 
Möglichkeit, in Begleitung 
eines PGA Professionals ihr 

Training mittels dem SWING 
CATALYST Analysesystem 
und dem SAM Putt LAP 
zu optimieren. Ein Putting 
Green (ca. 1500 m²), Chip­
ping­ und Pitchgrün, Grün­
bunker, Fairwaybunker 
sowie Möglichkeiten zum 
Hanglagentraining runden 
das attraktive Trainingsan­
gebot ab. Alle Golflehrer 
wurden von David Leadbet­
ter persönlich geschult und 
ausgewählt. Sie unterrichten 
nach seiner Methode, ver­
wenden seine Lernhilfen und 
betreuen viele Top­Spieler. 

Das Landhaus Greven­
mühle bietet Mitgliedern 
wie Gästen auf 300 m² ku­
linarische Gaumenfreuden 
der besonderen Art. Betrei­
ber und Geschäftsführer 
Rüdiger Zarnekow: „Gre-
venmühle verbindet den 
sportlichen Hochgenuss mit 
Naturerlebnis, Freizeit mit 
Gesundheit und Spiel mit 
Spaß, kurzum: Pure Lebens-
qualität!“ W

Golf Regau Attersee-Traunsee

Zwischen den Seen At­
tersee und Traunsee im 

Salzkammergut liegt ver­
kehrstechnisch sehr güns­
tig gelegen, die Golfanlage 
GOLF REGAU Attersee­
Traunsee. Auf einer Ge­
samtfläche von 83 Hektar 
bieten alle 18 Spielbahnen 

ein unverwechselbares Golf­
erlebnis.

Im neuen Clubhaus, wel­
ches im März 2015 eröffnet 
wurde, werden Gäste und 
Mitglieder mit ausgezeich­
neter Küche und erlesenen 
Weinen verwöhnt. Ob pas­
sende Golfschläger oder 
attraktive Golf­Outfits, der 
größte Proshop zwischen 
Linz und Salzburg verfügt 
über ein ausgewähltes An­

gebot auf einer Verkaufs­
fläche von mehr als 100 
m². Auch die einzigartige 
Driving Range mit einer 
Länge von 300 Metern, 60 
Abschlägen und einer groß­
flächigen Shortgame­Area 
ermöglicht ein abwechs­
lungsreiches Training. Ing. 
Ernst Topitschnig und sein 
Team stellen beim Manage­
ment ihrer Golfanlage im­
mer Mitglieder und Gäste 
in den Mittelpunkt ihres 

Handelns. Diese wiederum 
bringen dem Team die ent­
sprechende Wertschätzung 
entgegen und prägen mit 
ihrem niveauvollen Verhal­
ten so das Image des Golf­
clubs. W

Golfanlage Windischgarsten

Die 18­Löcher­Golfan­
lage Windischgarsten 

ist so konzipiert, dass jeweils 

zweimal neun Spielbahnen 
vom Clubhaus ausgehend 
und wieder zurück gespielt 

werden können. Ziel war 
es, einen landschaftlich 
einprägsamen, fairen Platz 
für Golfer aller Spielklas­
sen zu planen und darüber 
hinaus der freundlichste 
Golfplatz in Oberösterreich 
zu werden. Alles Tun und 
Handeln ist mit zahlreichen 
Dienstleistungen und An­
geboten darauf ausgerich­
tet, Mitglieder und Gäste 
mit einem umfangreichen 
Golfangebot, bestehend aus 
18­Lochplatz, Golfrestau­
rant und Golfschule zufrie­

denzustellen und darüber 
hinaus den Kontakt zwi­
schen Mitarbeitern, Gästen 
und Mitgliedern zu fördern. 
Bestmögliche Voraussetzun­
gen für eine erfolgreiche 
Golfrunde bzw. einen Golf­
urlaub in schöner, intakter 
Umgebung, fern vom Mas­
sentourismus. W
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Neue Mitglieder / Golfanlagenklassifizierung

Golfanlage Föhrenwald

Der GC Föhrenwald 
wurde 1968 gegründet 

und war der 15. Golfclub Ös­
terreichs. Von 2000 bis 2002 
wurde der Golfplatz unter 
der Leitung des bekann­
ten Golfplatz­Architekten 
Jeff Howes aufwendig um­
gebaut. „Danach wurden 
bis 2007 weitere Korrek­
turen vorgenommen, um 

den Platz stetig weiter zu 
verbessern“, erklärt Club­
manager Elgar Zelesner 
und fügt hinzu „wir haben 
derzeit 755 Mitglieder und 
es kommen laufend neue 
hinzu. Ein weiteres Indiz 
für die Beliebtheit unseres 
Golfplatzes sind jährlich 
10.000 zufriedene Green­
fee­Gäste!“

Eine überdachte Driving 
Range sowie eine Übungs­
anlage und ein 3­Löcher 
Kurzplatz komplettieren 
das Golfangebot. Der Golf­
club hat sich intensiv der 
Jugendarbeit verschrieben, 
so dass ca. 70 Jugendliche 
regelmäßig von den Ju­
gendcaptains, drei Übungs­
leitern und vier Pros betreut 
werden. Während des Jah­
res gibt es drei Jugend­
trainingslager, zudem wird 
dreimal pro Woche trainiert.  

Außerdem haben die Ver­
antwortlichen aktuell ein 
weiteres Großprojekt ­ die 
neue Golfanlage Lins­
berg. Am 5. Mai 2018 fand 
die 2. Baustellenbesich­

tigung statt. Clubmanager 
Elgar Zelesner berichtete 
den Interessierten über die 
Entstehung des Golfplatzes 
und den aktuellen Baufort­
schritt. Die geplante Eröff­
nung wird voraussichtlich 
Ende April, Anfang Mai 
2019 sein. Die Arbeiten 
für das “Golfvillage”, ein 
Projekt der Firma Bauen & 
Wohnen, sind auch schon 
erkennbar. Die ersten Häu­
ser sind bereits verkauft. W

Golfanlagenklassifizierung jetzt mit Markencheck

Mit der „International 
Golf Stars Classifica­

tion“ erwerben alle Golf­
anlagen ein nachhaltiges 
Werkzeug für ihr Qualitäts­
managment und darüber 
hinaus ein starkes Marke­

tingtool, mit dem man sich 
klar positionieren und damit 
seine gewünschte Ziel­
gruppe erfolgreich anspre­
chen kann. Wie man dies 
am besten umsetzt, zeigt 
jetzt der Golfsterne­Mar­

kencheck mit zahlreichen 
Präsentations­ und Marke­
tingmaßnahmen. Wir helfen 
Ihnen gerne mit Logos, Tex­
ten und Beratung und stehen 
Ihnen für Rückfragen gerne 
jederzeit zur Verfügung. 

Kontakt:  
Philipp Pelka  
Tel.: 0049 (0) 8106 995449-16  
Mail.: pelka@bvga.de 
www.golfsterne.de

 W

Golfanlagenklassifizierung:  
Golfanlagen Schloss Guttenburg, Bad Bellingen, Schärding und Pleiskirchen erfolgreich ausgezeichnet!

Golfanlage Schloss Guttenburg: Kategorie 4 Sterne! 

Der attraktive, bestens 
gepflegte Golfplatz 

von Schloss Guttenburg 

liegt 60 km östlich von 
München in einer reizvol­
len, altbayerischen Kul­
turlandschaft in der Nähe 
eines Barock­Schloss mit 
über 1000­jähriger Ge­
schichte. Geschäftsführe­
rin Franziska Bauer: „In 
der Klassifizierung spiegelt 
sich der hohe Anspruch 
wider, welchen wir täglich 

an uns selbst haben. Top 
Golfsport für jedermann ist 
gefragt ­ Gemütliche Feste, 
aufregende Turniere, kom­
petente Trainer und Coa­
ches. Alles, was unseren 
Golfsport zu einem unver­
gesslichen Erlebnis macht, 
finden Sie auf Schloss Gut­
tenburg.“ Die Golfanlage 
Schloss Guttenburg wurde 

erfolgreich in der Kategorie 
„4 Sterne“ klassifiziert und 
ausgezeichnet! W
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Golfanlagenklassifizierung

Drei Thermen Golfresort Bad Bellingen: Kategorie 4 Sterne!

30 km südlich von Freiburg 
im Dreiländereck Deutsch­
land, Schweiz und Frank­

reich liegt das Drei Thermen 
Golfresort Bad Bellingen. 
Mit den Plätzen Kapellen­
berg und Quellenhof verfügt 
das Resort über 36 Löcher. 
Eigentümer Heinz Wolters: 
„Mit der Klassifizierung 
können wir nun unsere 4 
Sterne in den Golfmarkt 

transportieren. Neben sub­
jektiven Eindrücken kön­
nen wir nun auch mit objek­
tiv messbaren Kriterien die 
Qualität unserer Golfanlage 
belegen und weiter an uns 
arbeiten.“ Das Golfresort 
Bad Bellingen wurde er­
folgreich in der Kategorie 

„4 Sterne“ klassifiziert und 
ausgezeichnet! W

Celtic Golf Course Schärding – Kategorie 4 Sterne Superior und Kurzplatzsiegel Bronze!

Nur acht Kilometer ent­
fernt von der Barock­

stadt Schärding und 60 km 
westlich von Linz liegt ein­
gebettet in die idyllische 
Landschaft des Innviertels 

die Championship­Golfan­
lage des Celtic­Golf­Course 
Schärding. Warum heißt der 
Club eigentlich Celtic­Golf­
Course? Die Keltenstämme, 
die sich einst auch im Inn­
viertel ansiedelten, hatten 
eine besondere Beziehung 
zur Natur. Sie sahen sie als 
Lebewesen, untrennbar ver­
bunden mit ihrer eigenen 
Existenz. Geschäftsführer 
KR Ing. Hermann Haslauer: 
„Am 13. Juni 1997 wurde 
der 18­Loch­Platz in Maad 

bei Taufkirchen/Pr. feierlich 
eröffnet. Die 4 Sterne Supe­
rior Auszeichnung ist nun 
eine herausragende Be­
stätigung für langjähriges 
Qualitätsmanagement und 
nachhaltige Entwicklung. 
Mit der Kurzplatzauszeich­
nung in Bronze können wir 
noch gezielter auf Beginner 
eingehen.“ Der Celtic Golf 
Course Schärding wurde 
erfolgreich in der Kategorie 
„4 Sterne Superior“ klassifi­
ziert und ausgezeichnet! W

Golfclub Pleiskirchen e.V. – Kategorie 4 Sterne Superior!

Der 80 km östlich von 
München gelegene 

Golfplatz des Golfclubs 
Pleiskirchen e.V. wurde 
kürzlich mit 4 Sternen Supe­
rior ausgezeichnet. Albert 
Kallmaier, Geschäftsführer 
der Betreiber KG: “Wir sind 
ein modern geprägter Golf­
club, der sowohl den tradi­
tionellen Werten als auch 
neuen Entwicklungen im 
Golfsport sehr offen gegen­

übersteht. WIR – die Mit­
glieder, der Vorstand, die 
Eigentümergemeinschaft 
und das Service­Team der 
Golfanlage – sind stolz auf 
unseren Golfplatz im Holz­
land. Natur – Erlebnis – 
Golf sind die wesentlichen 
Ansprüche, die unsere Mit­
glieder auf unserem Golf­
platz in Pleiskirchen haben. 
Das spiegelt sich nun auch 
in der 4 Sterne Superior 

Klassifizierung wider.“ Der 
Golfclub Pleiskirchen e.V. 
wurde erfolgreich in der 
Kategorie „4 Sterne Supe­
rior“ klassifiziert und aus­
gezeichnet! W

Vorstand und Beirat des Bundesverband Golfanlagen e.V. gratulieren Franziska Bauer (Schloss Guttenburg), 
Heinz Wolters (Bad Bellingen), KR Ing. Hermann Haslauer (Schärding) sowie Albert Kallmaier und ihren  

Teams zur erfolgreichen Klassifizierung und freuen sich auf eine auch weiterhin erfolgreiche und  
vertrauensvolle  Zusammenarbeit.
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Kooperationspartner / Nachrichten

Golf & Gesundheit: Effektive Sporternährung und Rundenverpflegung für den Golfsport

Mit der Entwicklung 
und Neueinführung 

des Golfbar® sorgte die 
Marke Golfnutrition auf dem 
9. Internationalen Golffach­
kongress in Bad Griesbach 
für Furore. Ein hochwerti­
ger, veganer sowie hand­
gemachter Müsliriegel in 
vier Geschmacksrichtungen 
verbessert nachhaltig die 
Leistungsfähigkeit eines 
jeden Golfers. Dieser Ansatz 
konnte die Entscheider auf 
dem vom Bundesverband 
Golf anlagen e.V. veran­
stalteten Golffachkongress 

im April überzeugen, den 
Riegel künftig im Pro Shop, 
in der Gastro oder an der 
Golfrezeption anzubieten. 
Die Thematik „Golf und 
Gesundheit“ gewinnt be­
kanntlich mehr und mehr 
an Stellenwert. Denn Golf 
gilt als ein Sport mit hohen 
Anforderungen an die kör­
perliche wie auch mentale 
Fitness, die besonders von 
„Nicht­Golfspielern“ sehr 
häufig unterschätzt wird. 
Sorgfältig ausgewählte 
Rohstoffe unter dem Bran­
ding „Performance“ und 

„Healthy Living“ werden 
aufgrund einer langjäh­
rigen Erfahrung auf die 
Bedürfnisse des Golfers ab­
gestimmt und können so 
dauerhaft die Energiever­
sorgung, Konzentration und 
Vitalität unterstützen. Mus­
keln und Gelenke werden so 
optimal versorgt, um ausrei­
chend Kraft und Konzentra­
tion für 18 Löcher zu haben. 
Mit einer gezielten Auswahl 
von Produkten, wie z.B. mit 
Multi Essential Amino Pat­
tern, wird nachweislich die 
Leistung gesteigert – Mus­

keln, Gelenke und Sehnen 
können sich aber auch nach 
einer Golfrunde so deutlich 
schneller regenerieren. 

Weitere Informationen 
 erhalten Sie unter   
www.golfnutrition.de
 W

Personalplanungssoftware für Profis

Wer für Mitarbeiter ver­
antwortlich ist und 

die Personalplanung profes­
sionell angehen will, muss 
eine Menge Feinheiten 
und gesetzliche Richtlinien 
beachten. Ob Dokumenta­
tionspflicht, Dienstpläne, 
Arbeitszeitgesetz, Sofortmel­
dungen – viele Themen, mit 
denen sich Personalverant­
wortliche befassen müssen, 
sind komplex und undurch­
sichtig. Hinzu kommen 
Wunschzeiten von Mitarbei­

tern, Urlaubsplanung, Krank­
heitsausfälle etc.  Wie wäre 
es, wenn sich der Dienstplan 
nicht nur im Handumdre­
hen erstellen ließe, sondern 
auch per Knopfdruck und 
in Echtzeit bei allen Mit­
arbeitern ankäme? Wenn 
man keinen Aufwand mehr 
betreiben müsste, um den 
Dokumentationspflichten 
nach Mindestlohngesetz 
nachzukommen? Wäre es 
nicht zudem praktisch, wenn 
sich Zuschläge, Arbeitszeit­

konten oder Guttagkonten 
vollautomatisiert berechnen 
ließen? Die Personalorgani­
sationssoftware gastromatic 
bietet all diese Vorteile und 
zudem das Vertrags­ und 
Datenmanagement rund 
um die Mitarbeiter, eine di­
rekte Schnittstelle ins Lohn­
büro sowie eine umfassende 
Kennzahlen­Auswertung al­
ler Unternehmensbereiche. 

Das Resultat: Eine enorme 
Zeitersparnis bei gleichzei­

tiger Verbesserung der Pro­
zesse. Denn Fakt ist ­ Ein 
gelungenes Personalma­
nagement ist eine Grund­
voraussetzung für langfris­
tigen Erfolg! 

Weitere Informationen 
erhalten Sie direkt von 
Herrn Philip Kunze, Tel: 
015785922752 oder an 
kunze@gastromatic.de W
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Prof. Dr. Gerhard Nowak

Aus- und Weiterbildung

Marc Lahaye

Versicherungen – Agentur

Markus Blind

Golfplatzberegnung

René Rosner

Einkaufsverbund Österreich

André Michael 

Golfplatzausstattung

Micha Mörder

Pflegemaschinen

Joachim Geffken

Internet Medien

Julia Horvath

Direct Banking

Benedikt Schmedding

Software

Helma Scheffl er

Public RelationsGolfplatzbau/-pflege

Ingo Staats 

Versicherungen – Makler

Kolja T. Zweering

Adventure Golf

Carsten Volpert Andreas Klein

Einkaufsverbund Deutschland

Frank Ockens

Golfcarts

Pumpen & Pumpensysteme

Rainer Stierle

Pumpen & PumpensystemePumpen & Pumpensysteme

Rainer Stierle Karsten Klug

Rechtsberatung
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GOLFPLATZBETREIBER- UND 
GOLFPLATZEIGENTÜMERTREFFEN 2018

LÖSUNGSWEGE UND POTENZIALE FÜR DEN
AKTUELLEN GOLFMARKT

Golfanlage Gut Kaden

Golfanlage
Hof Trages

Märkischer
Golfclub PotsdamGolf Gleidingen

Golfpark 
Metzenhof

Colony Club 
Gutenhof

Golf Meggen

Golfanlage 
Zell am See

Golfanlage 
Grevenmühle

Golfanlage 
Schloss Monrepos

Golfclub 
Starnberg

Ihr Gastgeber:
Dr. Werner Proebstl

BAYERN 
Golfclub Starnberg

Ihr Gastgeber:
Friedrich-W. 
Knust

NIEDERSACHSEN 
Golf Gleidingen

Ihr Gastgeber:
Wolfgang Mych

NORD 
Golfanlage Gut Kaden

Ihre Gastgeber:
Hans Christian Höfer
Mag. Ira-Xenia Glatz

ÖSTERREICH-OST
Colony Club Gutenhof

Ihr Gastgeber:
Dr. Hermann Weiland

MITTE 
Golfanlage Hof Trages

Ihr Gastgeber:
Josef Schuler

SCHWEIZ 
Golf Meggen

Ihr Gastgeber:
Klaus Pfannkuch

BADEN-WÜRTTEMBERG 
Golfanlage Schloss Monrepos

Ihr Gastgeber:
Martin Westphal

OST 
Märkischer Golfclub 
Potsdam

Ihre Gastgeberin:
Verena Kuhlank

ÖSTERREICH-WEST 
Golfanlage Zell am See

Ihr Gastgeber:
Rüdiger Zarnekow

WEST 
Golfanlage 
Grevenmühle

Ihr Gastgeber:
Robert Leitner

ÖSTERREICH-MITTE 
Golfpark Metzenhof



BUNDESVERBAND GOLFANLAGEN E.V.

Der Bundesverband Golfanlagen e.V.  
veranstaltet jährlich insgesamt 11 Tages-
veranstaltungen in den Regionen Nord, Ost, 
Niedersachsen, Baden-Württemberg, West, 
Mitte, Bayern, Schweiz, Österreich-West, 
Österreich-Mitte und Österreich-Ost.

Ziel der Treffen ist ein Erfahrungsaustausch 
im Kreise der Golfplatzunternehmer zu 
aktuellen Themen des Golfmarkts auf regio-
naler Ebene. Damit die Entscheidungsträger 
von Golfanlagen die Punkte diskutieren 
können, die ihnen wichtig sind, werden 
individuelle Themenwünsche in einem aus-
führlichen Diskussionsforum behandelt.

Bundesverband Golfanlagen e.V.
Geschäftsstelle: Georg-Wimmer-Ring 14  |  85604 Zorneding bei München
Tel. 08106 / 99 54 49-0  |  Fax 08106 / 99 54 49-99  |  info@bvga.de  |  www.bvga.de

PROGRAMMABLAUF:
10:00 Uhr  Begrüßung und Vorstellung des Unternehmens durch den Gastgeber

10:45 Uhr  Neuigkeiten von den Golfanlagen aus der Region 

11:30 Uhr  Aktuelle Themen aus dem Golfmarkt 
 –  Effizientes/wirtschaftliches Wassermanagement  

➔ Verbesserung des Betriebsergebnisses 
 –  Umsetzung des Pflanzenschutzmittelgesetzes  

➔ Rechtssicherheit für Entscheidungsträger 
 –  Marktgerechte Aus-, Fort- und Weiterbildung  

➔ Gewinnung von Fachkräften für Ihr Unternehmen 

13:00 Uhr  Business-Lunch 

14:00 Uhr Diskussionsforum mit den gewünschten Themen der Teilnehmer
  u.a. World-Handicap-System, Erfahrungen mit der DSGVO, HOGAST-Einkaufs- 

verbund, Golffachkongress 2019, Verbandsthemen, usw. 

16:00 Uhr Abschluss mit informellem Rundgang und Besichtigung der Golfanlage

GOLFPLATZBETREIBER- UND 
GOLFPLATZEIGENTÜMERTREFFEN 2018

Lösungswege und Potenziale für den aktuellen Golfmarkt

OKTOBER20
18

Mi,  03.10.  ÖSTERREICH-MITTE – Golfpark Metzenhof

Do,  04.10. ÖSTERREICH-WEST – Golfanlage Zell am See

Di,  09.10. NIEDERSACHSEN – Golf Gleidingen

Mi,  10.10. NORD – Golfanlage Gut Kaden

Do,  11.10. OST – Märkischer Golfclub Potsdam

Di,  16.10. WEST – Golfanlage Grevenmühle

Mi,  17.10. MITTE – Golfanlage Hof Trages

Di,  23.10.  BADEN-WÜRTTEMBERG –  
Golfanlage Schloss Monrepos

Mi,  24.10. SCHWEIZ – Golfanlage Meggen  

Mo,  29.10. ÖSTERREICH-OST – Colony Club Gutenhof

Mi,  31.10. BAYERN – Golfclub Starnberg
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